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E PRAKTISCHE SEITE IM APRIL

Engelwurz
Das Engelkraut stammt ursprünglich aus
dem Norden Europas. Über zwei Meter gross
kann die zur Familie der Doldenblütler
gehörende Engelwurz werden, die von Juli

bis August blüht. Blätter und Blüten dieser
Riesin erntet man vor der
höchsten Blüte, die Samen
im Spätsommer und die
Wurzeln am besten im
Herbst. Die wie alle Dolden-
blütler schierlingsähnliche
Pflanze wächst an kühlen
oder feuchten Orten, an
Flussauen, auf Wiesen und
in Wäldern. Nach Mitteleuropa kam die

Engelwurz, auch Brustwurz oder schlicht An-
gelika genannt, vermutlich im 14. Jahrhun-
dert und wurde in Klostergärten gerne und
oft kultiviert, da er als wirkungsvolles Mittel
gegen die damals grassierende Pest angese-
hen wurde. Seine verdauungsfördernden
und krampflösenden Eigenschaften wurden

so sehr geschätzt, dass er quer durch die
Geschichte bis heute vielen als Magen- oder
Schwedenbitter sowie als Wein das Leben

versüsste. Für die Verdauung, gegen Blähun-

gen und Krämpfe, zur Beruhigung des

Darms, bei Migräne und
Menstruationsbeschwer-
den - für und gegen vieles

wirkt die Engelwurz. In der
Küche kann sie als Salat,

Suppe oder Sauce sowie als

Magen-Darm-Tee verwen-
det werden. Bei Rheuma
hilft ein Engelwurzbad: ei-

nen Liter Wasser mit einer Handvoll Wurzel-
stücken erhitzen, sieden lassen und gesiebt
ins Wasser geben. Die Gastrosan Magen-
Tropfen von A.Vogel enthalten neben Engel-
würz auch Schafgarbe und Löwenzahn und
helfen u.a. gegen Appetitlosigkeit, Völlege-
fühl nach dem Essen und leichte Magen-
krämpfe. •CU

Gut zu wissen:
Kurse, Seminare, Tagungen:
13.4.-20.4. Appenzellerland: Ganz-
heitliches Fasten (weitere Fastenwoche:
28.9. - 5.10.96), 7z/ö/ProspeAZ Grsz/A/ Z.

A'cAezzPcV, //eO'&ozz, TtV. 67/ 07/920 7 V 44
25.4. Muttenz (kath. Pfarreiheim): Wech-
seljahre - Auftakt in eine neue Lebenspha-
se, Vortrag von Monika Scheuzger (mit Un-
terstützung der Bioforce), gleicherVortrag
am 8.5. in Münsingen (Gemeindesaal
Schlossgut), am 9-5- in Regensdorf (Ev.-
ref. Kirchgemeinde), am 14.5. in Frei-
bürg (Hotel BahnhofDüdingen), am 20.5.
in Davos (Kongresszentrum), am 21. Mai
in St. Moritz (Hotel Laudinella), Beginn
jeweils 20.00 Uhr, /«/b; M A/Aewzper,
7e/. 67/ 047/66 75 62
20./21.4. Genève: Comment renforcer
notre système immunitaire, stage à Genè-
ve, 7zz/b; 7?. IVezOe/, 7<?/. 677 022/753 79 05

27.4. Zürich: Tagesseminar Allergien,
7zz/o; (Z Meyerç 7<?/. 67/ 07/242 54 50

Ferien:
25.5. — 1.6. Freiberge: «Fasten-Wander-
Wochen mit Alice im Wunderland
Schweiz», /w/b.A/z'ce A/osez; 7é/. 67/
032/22 73 75
3-6. — 8.6. St. Antonien GR: Fasten -
Wandern - leichter werden; 10. 6. —13-6.
St. Antonien: Akupressur und Reflexzo-
nen, 25-6. — 30.6. St. Antonien: Kräu-
ter-, Wickel-, Pflanzenheilkunde, 7zz/b

6/mW^Ores/ro^ramm zz//er Zer/e/zAwrse:
K & 7? Zzz9ne/; 067/54 25 67 (ab 30. 4.

067/332 25 679

Auf Forschungsreise
im Frühling

22 Gesundheits-Nachrichten 4/96




	Die praktische Seite

